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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

SG Arheilgen V : TSV 1908 Richen II 
Freitag, 29.10.2021, 20:30 Uhr

Für den TSV 1908 Richen II geht die Siegesstraße weiter

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:33 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV 1908 Richen II ihr Auswärtsspiel in der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 gegen die SG
Arheilgen V. 4 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Pohl / Grimm den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung
zeigte das mittlere Paarkreuz mit Kurz und Hahn, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0-Sieg gelang es Xia / Hell Rösch / Hahn deutlich in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verloren Seibert / Lopriore ihr Doppel gegen Pohl / Grimm noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Mousali / Xia und Kurz / Vetter, das Mousali / Xia letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Tobias Xia seinem Gegner Bernhard Pohl letztlich
beim 10:12, 11:6, 9:11, 9:11 nicht gefährlich sein. Stark im Hintertreffen war Ole Hell nach einem
Zweisatzrückstand, machte Rudi Rösch dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch mit 3:2. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an den Tisch. Wenige Chancen hatte Jendrik Seibert beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Bärbel Hahn. 2:3 endete das folgende Einzel zwischen Dominic Lopriore und Mario Kurz aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Mit 3:1 siegte dagegen Aamer
Mousali gegen Joachim Grimm und gab dabei nur einen Satz her. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Peter Vetter war dann der Gastgeber Kevin Xia. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Beim 3:1-Sieg von Tobias Xia gegen Rudi Rösch ging nur der erste
Satz verloren. Einen Punkt auf der Seite der Gäste musste Ole Hell nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Bernhard Pohl hinnehmen. Einen wichtigen Sieg verpasste Jendrik Seibert bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Mario Kurz. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dominic
Lopriore gegen Bärbel Hahn. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Aamer Mousali gegen
Peter Vetter, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Peter Vetter jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:3, 9:11, 9:11, 12:14. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Start in die
Partie hätte für Kevin Xia besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Joachim Grimm noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Im
nun folgenden abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Einen Zähler für das Team
verpassten Xia / Hell bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Pohl / Grimm. Damit war
der 9. Punkt für den TSV 1908 Richen II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Arheilgen V nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf, während
der TSV 1908 Richen II vor dem nächsten Spiel, das am 08.11.2021 gegen den TV 1894 Nieder-



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (11:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Beerbach II ansteht, 8:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Arheilgen V bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 10.11.2021 gegen den TSV Nieder-Ramstadt IV.

 Punkte:
 SG Arheilgen V

Doppel: Xia / Hell (1), Seibert / Lopriore (0), Mousali / Xia (1) 
Einzel: T. Xia (1), O. Hell (1), J. Seibert (0), D. Lopriore (0), A. Mousali (1), K. Xia (2) 

 TSV 1908 Richen II
Doppel: Pohl / Grimm (2), Rösch / Hahn (0), Kurz / Vetter (0) 
Einzel: R. Rösch (0), B. Pohl (2), M. Kurz (2), B. Hahn (2), P. Vetter (1), J. Grimm (0)


